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• iI -II-6ttO der Beilagen zu denstenographis'chcn Protokollen des Nationalrates­

XII. Gesetzgebungsperiode 

, DER BUNDESMINISTER 
FÜR WISSENSCHAFT UND FORSCHUNG 

" 

Zl. 030.121 - ~arlo/70 Wien, am 7. Dezember 1970 

- .<;g? IA.S. 
-;'u :~q6 jJ.' . 

1 ä.l1.~~lIAn dl.e Präs. inL '! - - "ief{anzlei des Präsidenten 
d~s Nationalrates 

Parlament 
1010 Wie n 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage 
Nr. 296/J-NR/10, die die Abgeordneten Dr. Reinhart und 
Genossen am 29. Oktob'er 1970 an mich richteten, beehre 

ich mich wie folgt zu beantworten: 
An der Fakultät für Bauingenieurwesenund 

ArchitektQT der Technischen Hochschule in Wien wlITden 

in den vergangenen beiden Studienjahren an folgenden 
Instituten angekiindigte VorlesU11gen te:i.lweise nicht 
vom Lehrkanzelvorstand gehalten: 

1 .. Institut für Städtebau, 'Raumplanu.ng und 

RaunlOrdnung (Vorstand o.Prof. Dr. Hudolf WURZER) : 
sämtliche von di.eser Lehrkanzel angekündigten Vorlesungen 
haben stattgefunden, lediglich in jenen Fällen, wo Prof. 
Wu:r:zer als Rektor in den beiden Studienjahren nicht in 
der Lage warp di.e Vorlesungen selbst zu halten, wurden 
sie vom Assi.stenten DiploIng. Kunzmann auf Grund der '101"­

lesungsunterlagen des Lehrkanzelvorstandes abgehalte:n~ 
Im Sommersemester 1970 vrurde die IJehrveranstal tung "Städt(~­

bau" . (Vorlesungen und Übungen) ven Ass. Kunzmann wEJ.hrgenom­
men und ihm dafür vom Bundesministeritun für Wissenschaft 
u:nd Forschun.g ein Lehrauftrag erteilt. 

2$ Institut für Hochbau und Entwerfen 1 
(Vorstand o~Prof~ Dr~ Karl KUPSKY): 
Während des in Rede stehenden Zeitraumes y.rurden' die Vor­
lesungen in der Regel vom tehrkanzelvorstand gehalten, 
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lediglich 8 Vorlesungen wurden wegen Verhinderung durch 
Teilnahme an Priifungen als bestellter Prüfungskommissar, 
1 Vorlesung wegen :Ileilnahme an einer a$ 0 0 Senatssitzung 

·un.d 1 Vorlesill1.g wegen Teilnahme an einer Jury als Fach"': 

juror von Oberass. Dro Panzhauser nach dem Vorler-lUngs- . 

manuskript des Lehrkanzelvorstancles abgehalten. 
3. Institut für Imlenraumgestal tung und Ent­

w(':!rf'en 2 (Vors'tand o. Prof. Dr. Helmut KEIDEL): 
In den vergangenen beiden Studienjahren wurden alle ange­
kündigten Vorlesungen ordnungsgemäß abgehalten; die für 
das Studienjahr 1969/70 angekündigte Wahlplan-Vcrlesung 

"Werkstoffkunde und Werkstoffverarbeitung" im Ausmaß VOll 

2 Wochenstunden im Wintersemester kam mangels Nachfrage 
seitens der Studierenden nicht zustande. Derzeit ist 
Prof. Keidel schwer erkrarüct, seine Kran.ltmeldung langte 
am 13.10.1970 im Dekanat ein~ 

4. Institut für K1U1stgeschiehte u_nd Denlanal­
pflege (Vorstand o. Prof. Dr~ Walter }i'RODJJ): 

Sowohl im Vfintersemeste:c 1968/69 als auch :im Wintersemestex' 
1969/70 wurde eine Reihe von Vorlesungen zu KtIDstgesehiehte I 

dem Oberasso Hochschuldozent Dr4 Alois Ma.chatschek U_bE:rtra·· 
gen. Da der Gegenstand der Vorlesung sich mi.t der I,ehrbG·~ 
.fugnis deckt, war dies durchaus möglich und erfolgreich. 

5. Institut für Gebäudf.~lehre und.1'ntwerfE':,'Tl 5 
(Vorstand o. Prof ~ Dr. Karl SCHWAI'fZER): 
Der Lehrkanzelvorstand ha{ in der Zeit vom 3. bis 14.11.1970 
einen Studienurlaub in Japan verbracht, das diesbezügliche 
Ansuchen ~rurde vom l')rof'essorenkollegium einstimmig ange··· 

no:m.m an. 

6 .. Institut für \Vohnbau und .Entwerfen 3 
(Vorstand o. Prof. Dr. R.ein:hard GTESELMANN): 

"liegen einer Studien.:reise mit 14 Assistenten der Studien-
richtu.ng Archite~ktur nach Japan und Südostasien fielen 
9 Shu1.denVorlesungen im Aprj .. l 1970 aus* Als Ausgleich 

\öTlÄ..rde am 17.6. eine 3-stündige Sonder-Vorlesung mit P:ilmen 

u.urJ Dül,.s über die I<.:KPO 70, Wolmbau und Slmns in Südost--
A:':lüm gehaltelJ. sowie als weiteres Ergebnis der Reis(;3 ein 

Ih .. lm anläßlich des ~r.ages der offenen Tür an der ~rechni·­
sehe}, Hocb.1:"ch1Üe Wien ('12~11.70) gezeigt. 
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An der Medizinischen Fakultät der Universität 

. Wien wurden im großen und ganzen in den beiden letzten 

Studienjahren d:ie ;von deh Ordinarien angekündigten Lehr­

veranstaltungen abgehalten. 

Selbstverständlich. gab es gelegentlich die 

Notwendigkeit einerlrr'ankheitsbedingten Vertretung von 

Ordinarien; zum Beispiel mw1te sich Prof. Seelieh nach 

einem schweren Unfa.ll eine zeitlang vertreten lassen, 

ebenso Prof'o Novotny nach einer Operation, Prof. Fuchsig 

und Prof. Hruby nach ernsteren Erkrankungen. Auch bei Beur­

laubung von Ordinarien zum Zwecke der Teilnahme an einem 

Kongreß, mußten sj.ch diese kurzzeitig vertreten lassene Bei 

einer größeren Anzahl von VorleSl_Ulgen, die zur Lehrverpflich·­

tung von Ordinarien gehören, kommen allerd.ings neben dem 

Ord.inarius auf Grund fachlicher Absprachen außer ihm auch 

andere Kollegen~ ein 11rofessor oder andere Angehörige des 

Lehrkörp ers.9 zum Einsatz 9 um Spezi.al themen im Hahmen der 

Vorlesur..g ~on den. ;j eV/eils besten Spezialisten vortragen zu. 

lassen. 

Einige angekündigte Vorlesungen vvurden mangels 

In~eresse der Studierenden nicht abgehalten: 

Univ.Prof~ Dro Karl H. Kärcher, Vorstand der Strahlenthera­

I)eutischen Klinik ulld des Institutes für Strahlenbiologie: 

Es bestanden keine Pflichi;vorlestmgen~ Zll den angekündigten' 

Vorlesungen haben s.'l.ch kei'rJ.e Hörer gemeldet. 

Univ.Prof. Dr. Friedrich Kaindl, Vor;;:~tand der Kardü>logi­

sehen Klinik: Angekündigt,~ Vorlesungen fanden mangels Hörer 

ni eh t l:J'tatt ~ 

Univ.Prof. D:l".Ludwig Paonner, Vorstand des Röntgendiagno­

stischen Insti tU.tes: Abhaltung angekündigter Vorlesungen 

aus Hörermangel nicht möglich. 

TJnivoProf. Dro Franz Seitelberger, Vorstand des Neurologi·­

schen Institutes: Es wurden 2 der angekündigten Vorlesu.ngen 

abgehal ten,. in einem Falle wU.rde die angekiJ.ndigte Vorlesung 

abe:r" thematisch umgeformt. 

.1 · 
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Univ.Prof. Dro Paul Speiser, Vorstand des Institutes für 

Blutgruppenserologie: Es handelt sich in diesem"Fach um 
kE!inePflichtvorlesung, es wurde gelesen, wenn zumindest 
ein Inskribierter erschien; dal1er fallweise gelesen bzw. 
nicht gelesen. 'I 

jI 
1/ 

I /j 
0~ ~~,A/(7/ 
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